
Liebe Schwestern und Brüder
in den Gemeindekirchenräten,

die Kollektensammlung ist eine Selbstverständlichkeit  
– in jedem Gottesdienst. 
Wenn wir in diesem Zusammenhang vom „Dankopfer“ 
sprechen, ist alles gesagt: Unser Dank an Gott kommt an-
deren Menschen zugute. Die Gemeinschaft der Christen 
findet auch da lebendigen Ausdruck, wo wir finanzielle 
Lasten gemeinsam tragen.  
Das letzte Kirchenjahr war von der Pandemie geprägt. Die 
Kollektenerträge fielen deutlich geringer aus. Erhebliche 
Beträge waren dies z. B. bei der Sammlung „Brot für die 
Welt“. Erfreulich war dann, dass viele Menschen sich die 
Kollekte nicht gespart haben, sondern auf anderem Wege 
gespendet haben. Kollekten und Spenden sind offenbar 
mit unserem christlichen Leben eng verknüpft. 
Vom Teilen der Lasten sprechen die Briefe des Apostel 
Paulus. Und noch heute ist das Teilen lebendige Kultur.
Der Dank an Gott kommt den Glaubensgeschwistern zu-
gute. Jeder gibt und viele empfangen. Die Gabe der Liebe 
stärkt Geber wie Empfänger.
An dieser Stelle möchten wir nochmals die Beilage „Die 
Kollekte – geistliche Dimension und liturgisches Ele-
ment“1 in Erinnerung rufen. Wir regen an, in den Gemein-
dekirchenräten über Kollekten ins Gespräch zu kommen.
Zu den rechtlichen Aspekten der Kollektensammlung erin-
nern wir an die Rahmendaten. Das Sammeln der Kollekten 
ist in einer Verordnung geregelt2.

1  https://www.ekmd.de/service/ekmintern/beilagen/die-kollekte-geistliche-dimension-und-liturgisches-element.html
2  Regelungen zur Kollektensammlung stehen in Nr. 19.2 der Vermögensverwaltungs- und Aufsichtsverordnung vom 13. September 2014
3  https://www.ekmd.de/kollektenplan/

Kirchliche Körperschaften, in denen Gottesdienste zu 
Sonn- und Feiertagen gefeiert werden, sind verpflichtet, 
im Gottesdienst ein Dankopfer als Kollekte nach dem Kol-
lektenplan der Landeskirche zu sammeln. Damit wird zum 
Ausdruck gebracht, dass die Sammlung des Dankopfers 
ordentlicher Bestandteil aller Sonn- und Feiertagsgottes-
dienste ist. 
Bei den Abkündigungen zur Kollektensammlung müssen 
Empfänger und Zweck benannt werden. Darüber hinaus 
kann eine weitere Kollekte im oder im Anschluss an den 
Gottesdienst (Ausgangskollekte) für die Ortsgemeinde 
gesammelt werden.
Für die Abkündigungen im Gottesdienst stehen Ihnen die
Kollektenempfehlungen zur Verfügung.
Die Kollektenempfehlungen können im Netz abgerufen
werden3.

Ihr 

Christian Fuhrmann
Oberkirchenrat
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Januar
1. 01.01. Neujahrstag Kirchenkreis

2. 02.01. 1. Sonntag nach Weihnachten Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder
Evangelische Pfadfinderarbeit in Mitteldeutschland

3. 06.01. Epiphanias Kirchliche Stiftung für Kunst- und Kulturgut in der EKM
Eine Stiftung für alle Kirchengemeinden

4. 09.01. 1. Sonntag nach Epiphanias Kirchengemeinde

5. 16.01. 2. Sonntag nach Epiphanias LKÖZ / LKÖZ 
Umweltarbeit in der EKM /  
Förderung von Bildung im Nahen und Mittleren Osten (Schulfernsehen)

6. 23.01. 3. Sonntag nach Epiphanias Gemeinschaftsverbände Thüringen und Sachsen-Anhalt 
Förderung der Arbeit von Ehrenamtlichen

7. 30.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias Ev. Arbeitsgemeinschaft Familie (eaf) Sachsen- Anhalt e. V. und Thüringen 
Familien wirksam unterstützen

Februar
8. 06.02. 4. Sonntag vor der Passionszeit EKD

Besondere gesamtkirchliche Aufgaben

9. 13.02. Septuagesimae Kirchengemeinde

10. 20.02. Sexagesimae Christival e. V.
Christival 2022 in Erfurt

11. 27.02 Esthomihi Diakonie Mitteldeutschland 
Förderung der Inklusion von Menschen mit Behinderung /  
Förderung von Projekten für und mit psychisch erkranken Menschen

März
12. 06.03. lnvocavit VELKD 

Unterstützung der ökumenischen 
Arbeit der VELKD 

EKD 
Ökumenische Auslandsarbeit

13. 13.03. Reminiscere Kirchlicher Fernunterricht (KFU) 
Fachliche und pädagogische Weiterentwicklung des KFU

14. 20.03. Okuli Kirchengemeinde

15. 27.03. Laetare Evanglische Frauen in Mitteldeutschland (EFiM) /  
Diakonie Mitteldeutschland  
Frauen in Not / Härtefonds für schwangere Frauen und Familien in Not

April
16. 03.04. Judika Kirchenkreis

17. 10.04. Palmsonntag Ev.-Luth. Diakonissenhaus-Stiftung – Brüder- und Schwesternschaft 
Johannes Falk Eisenach 
Stärkung der Diakoninnen und Diakone im Dienst am Nächsten

18. 14.04. Gründonnerstag Evangelisches Schulwerk der EKM 
Schulgeldsozialfonds

19. 15.04. Karfreitag Deutscher Evangelischer Kirchentag (DEKT) 
Unterstützung der Kirchentagsarbeit

20. 17.04. Ostersonntag TelefonSeelsorge der EKM
Ein offenes Ohr für Menschen in Not

21. 18.04. Ostermontag EKM Baureferat 
Erhaltung von Orgeln in der EKM

22. 24.04. Quasimodogeniti Kirchengemeinde
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Mai
23. 01.05. Misericordias Domini EKM – Ökumenearbeit 

Ökumenische Arbeit in der EKM

24. 08.05. Jubilate Kirchliche Stiftung KIBA

25. 15.05. Kantate Zentrum für Kirchenmusik
Kirchenmusikalische Arbeit in der EKM

26. 22.05. Rogate EKM – Ökumenearbeit
Partnerschaft Tansania

27. 26.05. Christi Himmelfahrt LKÖZ 
Partnerschaft mit osteuropäischen Kirchen

Diakonie Mitteldeutschland
Hoffnung für Osteuropa

28. 29.05. Exaudi Kirchengemeinde

Juni
29. 05.06. Pfingstsonntag Bejm

Unterstützung von hilfsbedürftigen Kindern und Jugendlichen 
im Freizeitbereich / Kinder- und Jugendfreizeiten

30. 06.06. Pfingstmontag ezra 
Hilfe in Not – für Betroffene rechter, rassistischer und antisemitischer Gewalt  
in Thüringen

31. 12.06. Trinitatis Kirchengemeinde

32. 19.06. 1. Sonntag nach Trinitatis CVJM Thüringen e. V. / Sachsen-Anhalt e. V. 
Glauben wecken – Glauben leben: Jugendarbeit des CVJM 
in Sachsen-Anhalt und Thüringen

33. 24.06. Johannistag Kirchengemeinde

34. 26.06. 2. Sonntag nach Trinitatis Kirchenkreis

Juli
35. 03.07. 3. Sonntag nach Trinitatis Diakonisches Werk der EKD 

36. 10.07. 4. Sonntag nach Trinitatis LKÖZ 
Ökumenische Friedensarbeit

Diakonie Mitteldeutschland
Friedensarbeit

37. 17.07. 5. Sonntag nach Trinitatis Kirchengemeinde

38. 24.07. 6. Sonntag nach Trinitatis Bejm 
Ehrenamtlichenschulungen, Jugendleitercard und Kinderleitercard in der EKM

39. 31.07. 7. Sonntag nach Trinitatis Gemeindedienst der EKM 
Gemeindeunterstützende Förderung von Kleinkunstveranstaltungen  
im ländlichen Raum – Kulturnetzwerk der EKM

August
40. 07.08. 8. Sonntag nach Trinitatis Lutherischer Weltbund  

Deutsches Nationalkomitee
Existenzen sichern, Menschenrechte 
stärken – der Lutherische Weltbund 
hilft in Myanmar

Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e. V. 
Dem Frieden Wurzeln geben

41. 14.08. 9. Sonntag nach Trinitatis Bejm 
Förderung von Kinder- und Jugendtagen und Projekten der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in der EKM

42. 21.08. 10. Sonntag nach Trinitatis EKM – Ökumenearbeit
Christlich-jüdischer-Dialog

43. 28.08. 11. Sonntag nach Trinitatis Kirchengemeinde
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September
44. 04.09. 12. Sonntag nach Trinitatis Landeskirchenamt der EKM 

Fonds missionarische Pro-
jekte

Gemeindedienst EKM
Förderung der ehrenamtlichen Mitarbeiter in 
der EKM

45. 11.09. 13. Sonntag nach Trinitatis Diakonie Mitteldeutschland
Ehe- und Lebensberatung

46. 18.09. 14. Sonntag nach Trinitatis Kirchenkreis

47. 25.09. 15. Sonntag nach Trinitatis Kirchengemeinde

Oktober
48. 02.10. 16. Sonntag nach Trinitatis,  

Erntedankfest
Diakonie Mitteldeutschland
Brot für die Welt – Erntedank 2022

49. 09.10. 17. Sonntag nach Trinitatis Posaunenwerk
Multiplikatoren für die missionarische Arbeit mit Bläsern ausbilden und stärken

50. 16.10. 18. Sonntag nach Trinitatis Kirchengemeinde

51. 23.10. 19. Sonntag nach Trinitatis Diakonie Mitteldeutschland
Seniorenarbeit

52. 30.10. 20. Sonntag nach Trinitatis Mitteldeutsches Bibelwerk 
Arbeit mit Schulklassen  
und Lehrkräften 

Mitteldeutsches Bibelwerk – Stiftung BibelLese
Initiativen zur Verbreitung und Erschließung  
der Bibel

53. 31.10. Reformationstag Gustav-Adolf Werk (GAW)
Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes

November
54. 06.11. Drittletzter Sonntag  

des Kirchenjahres
CVJM Thüringen e. V.
Evangelische Männerarbeit der EKM

55. 13.11. Vorletzter Sonntag  
des Kirchenjahres

Diakonie Mitteldeutschland
Familien gehören zusammen! Unterstützung des Familiennachzugs von Flüchtlingen

56. 16.11. Buß- und Bettag Kirchenkreis

57. 20.11. Letzter Sonntag des Kirchen-
jahres, Ewigkeitssonntag

Kirchengemeinde

58. 27.11. 1. Advent Diakonie Mitteldeutschland 
Arbeit der Bahnhofsmissionen in Mitteldeutschland /  
Arbeit mit wohnungslosen Menschen

Dezember
59. 04.12. 2. Advent Kirchenkreis

60. 11.12. 3. Advent Diakonie Mitteldeutschland 
Suchthilfe

Polizeiseelsorge Sachsen- Anhalt  
und Thüringen
Polizeiseelsorge – Bildungsprojekte

61. 18.12. 4. Advent Hospiz- und Palliativverbände Sachsen-Anhalt und Thüringen
Förderung der hospizlichen Arbeit

62. 24.12. Heiliger Abend Diakonie Mitteldeutschland
Brot für die Welt – Heiligabend 2022

63. 25.12. 1. Weihnachtstag Diakonie Mitteldeutschland 
Katastrophenhilfe

Ev.-Luth. Mitssionswerk Leipzig e. V.
Gesundheitsförderung in Tansania  
und Papua-Neuguinea

64. 26.12. 2. Weihnachtstag Kirchengemeinde

65. 31.12. Altjahresabend, 
Silvester

LKÖZ
Integration von Menschen mit Flucht- und Migrationsgeschichte
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Kollektenempfehlungen der EKM für 2022
Neujahrstag | Nr. 01 / 01. Januar
Kirchenkreis

1. Sonntag nach Weihnachten  | Nr. 02 / 02. Januar
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder  
Mitteldeutschland
Evangelische Pfadfinderarbeit 
Der Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
(VCP) ist Teil der evangelischen Jugendarbeit in der EKM. Im 
Rahmen der Verbandsarbeit liegt dem VCP die Förderung der 
persönlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen be-
sonders am Herzen. Diese geschieht vor allem im Rahmen der 
Gruppenarbeit, in Zeltlagern oder auf Fahrten. Höhepunkt des 
diesjährigen Sommers wird das VCP-Bundeslager in Großzer-
lang, nahe Berlin, sein. Durch die Begegnungen mit anderen 
Jugendlichen will der VCP Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
nicht nur regional, sondern auch international vernetzen und 
für eine Verständigung über Grenzen hinweg sorgen. Damit 
alle Maßnahmen und Projekte umgesetzt und auch die Ausrüs-
tung in Stand gehalten werden kann, benötigt der VCP finan-
zielle Unterstützung. Wir freuen uns über Ihre Unterstützung 
in Form der Kollekte. Vielen Dank und Gut Pfad.

Epiphanias | Nr. 03 / 06. Januar
Kirchliche Stiftung für Kunst- und Kulturgut in der EKM
Eine Stiftung für alle Kirchengemeinden
Bereits seit 1999 unterstützt die Kirchliche Stiftung für Kunst- und 
Kulturgut Dorf- und Stadtkirchengemeinden bei der Erhaltung 
unseres historischen Erbes. Durch Aktionen wie „Paten für Engel“ 
oder „Cranach braucht Hilfe“ hat die Stiftung einen festen Platz im 
öffentlichen Bewusstsein gewonnen. Im Jahr 2021 wurde das Wir-
kungsgebiet der Stiftung auf die  gesamte  Evangelische Kirche in 
Mitteldeutschland  und damit  auf alle Kirchen der EKM  erweitert. 
Aktuell bereiten der Stiftung die verheerenden Auswirkungen der 
Dürre-Sommer 2018, 2019 und 2020 auf das mitteldeutsche Kultur-
gut große Sorgen. Bitte helfen Sie mit Ihrer Kollekte, dass die Stif-
tung sich dieser Probleme annehmen und den Kirchengemeinden 
auch weiterhin helfen kann. Herzlichen Dank.

1. Sonntag nach Epiphanias | Nr. 04 / 09. Januar
Kirchengemeinde

2. Sonntag nach Epiphanias | Nr. 05 / 16. Januar
Lothar-Kreyssig-Ökumenezentrum der EKM 
Umweltarbeit in der EKM/Förderung von Bildung im Nahen 
und Mittleren Osten (Schulfernsehen)
Die Evangelische Kirche in Mitteldeutschland unterstützt 
seit mehreren Jahren schulbezogene und pädagogische Pro-
gramme von Partnern im Libanon, Syrien und im Nordirak. 
Dort, wie in allen Ländern Nordafrikas und des Nahen und 
Mittleren Ostens kann auch der 1995 gegründete christliche 
TV-Sender Sat-7 über Satelliten empfangen werden. Er hilft 
dabei, dass christlichen Minderheiten ein breites Programm 
an Bildungsfernsehen, Dokumentationen, Gottesdiensten und 
Serien zur Verfügung steht. Auch Muslime schauen sich diesen 
christlichen Sender an. Im Vormittagsprogramm des Senders 
wird täglich für vier Stunden die SAT-7 Academy ausgestrahlt. 
Hierbei handelt es sich um ein Telekollegformat, in dem na-
turwissenschaftlicher, gesellschaftswissenschaftlicher und 
sprachkundlicher Schulunterricht erteilt wird. Themen, die 
zu Toleranz, Frieden und zur Stärkung des Miteinanders in 

der Zivilgesellschaft in einer kultursensiblen Region beitragen 
können, stehen im Mittelpunkt der Programmgestaltung. Für 
Tausende von Kindern und Jugendlichen ist diese Form des 
Fernunterrichts die einzige Möglichkeit, „Schule verlässlich zu 
besuchen“. Mit Ihrer Kollekte für das Schulfernsehen von Sat-
7 helfen Sie, elementare Bildung für Kinder und Jugendliche 
zu ermöglichen. Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.sat7.org. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

3. Sonntag nach Epiphanias | Nr. 06 / 23. Januar
Gemeinschaftsverbände Thüringen und Sachsen-Anhalt
Förderung der Arbeit mit Ehrenamtlichen
Die Arbeit in den Landeskirchlichen Gemeinschaften wird 
überwiegend ehrenamtlich getan. Ehrenamtliche engagie-
ren sich in Leitung und Verkündigung, in der Kinder- und 
Jugendarbeit, in der Leitung von Hauskreisen und anderen 
Gemeindegruppen sowie im Bereich der Musik. Die Landes-
verbände und einzelnen Gemeinschaften unterstützen die 
wertvolle Arbeit der Ehrenamtlichen durch Schulungen so-
wie die Bereitstellung von Arbeitshilfen und Arbeitsmaterial. 
Mit Ihrer heutigen Kollekte können auch Sie diese Aufgabe 
der Gemeinschaftsverbände unterstützen und die Arbeit der 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter fördern.  
Herzlichen Dank.

Letzter Sonntag nach Epiphanias | Nr. 07 / 30. Januar
Evangelische Arbeitsgemeinschaft Familie (eaf) Sachsen-
Anhalt e. V. und eaf Thüringen
Familien wirksam unterstützen
Die Evangelische Arbeitsgemeinschaft Familie (eaf) ist der 
Familienverband der EKM in Sachsen-Anhalt und Thüringen. 
Mit seiner Arbeit engagiert er sich für die Verbesserung der 
Lebenssituation von Familien. Darüber hinaus entwickelt der 
Verband unterstützende Angebote und setzt diese gemeinsam 
mit evangelischen Einrichtungen oder Kirchengemeinden vor 
Ort um. Die Familienbildungs- und Erholungsangebote richten 
sich an alle, insbesondere aber an belastete und von Armut 
bedrohte Familien, die sich andere Angebote nicht leisten kön-
nen. Die oft erschöpften Eltern werden so für ein gelingendes 
Familienleben gestärkt und im Alltag begleitet. Neben diesen 
Aufgaben sammeln wir die heutige Kollekte auch für einen 
Fonds, der Familien in akuten finanziellen Notlagen unbüro-
kratische, schnelle Hilfe ermöglicht. Wir bitten Sie für diese 
Familien um Ihre Unterstützung. Herzlichen Dank.

4. Sonntag vor der Passionszeit | Nr. 08 / 06. Februar
EKD
Besondere gesamtkirchliche Aufgaben
Evangelische Freiwilligendienste bieten u. a. jungen Menschen 
Möglichkeiten, sich für andere zu engagieren und dabei Kir-
che und Diakonie näher kennenzulernen. Um die Einsätze der 
meist jungen Freiwilligen besser begleiten zu können, sollen z. 
B. neue, digitale Möglichkeiten der Seminararbeit sowie Kon-
zepte und Fortbildungen zur Begleitung in Krisensituationen 
(weiter-)entwickelt werden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Septuagesimae | Nr. 09 / 13. Februar
Kirchengemeinde
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Sexagesimae | Nr. 10 / 20. Februar
Christival e.V. 
Christival 2022 in Erfurt
12.000 junge Christen kommen vom 25. bis 29. Mai 2022 nach 
Erfurt, um das CHRISTIVAL22 zu feiern. Die heutige Kollekte 
ist besonders für die Aktionen FÜR und MIT Erfurter/innen 
geplant. Neben einem großen Konzertabend auf dem Dom-
platz sind verschiedenste Aktionen geplant, in denen Gottes 
Liebe mit Taten und Worten weitergegeben wird. So wird ein 
Spendenlauf für christliche Sozialwerke in Erfurt organisiert. 
An verschiedenen Orten werden stationäre und mobile Teams 
Begegnungs-Angebote für junge Menschen machen, z. B.  in 
einem Sportbereich, in einem Teezelt oder durch Freifahrten 
in einem Riesenrad, in dem man verschiedene Meinungen 
respektvoll diskutieren kann. Das CHRISTIVAL benötigt ins-
gesamt eine Million Euro an Spenden. Die EKM ist einer von 
70 Partnerorganisationen, die gemeinsam dieses Festival vor-
bereiten. Wir danken Ihnen für Ihre sinnvolle Investition in die 
nächste Generation. Mit Ihrer Kollekte können positive Begeg-
nungen von Christen und Nichtchristen in Erfurt  unterstützt 
werden. Vielen Dank.

Esthomihi | Nr. 11 / 27. Februar
Diakonie Mitteldeutschland
Förderung der Inklusion von Menschen mit Behinderung
Noch zu oft stehen Menschen mit Behinderungen am Rand der 
Gesellschaft. Vorurteile und Unsicherheiten behindern uns im 
Umgang. Das gemeinsame Erleben, die Begegnung und Ge-
meinschaft, die man bei der Arbeit an einem Projekt erlebt, 
hilft, dass sich Menschen mit und ohne Behinderungen begeg-
nen, dass sie ins Gespräch kommen und sich kennenlernen. 
Das sind Schritte auf dem Weg in eine inklusive Gesellschaft, 
in der jeder Mensch mit seiner eigenen Persönlichkeit wahr- 
und ernstgenommen wird. Vielen Dank für Ihre Gaben. 
Förderung von Projekten für und mit psychisch erkrankten 
Menschen
Eine psychische Erkrankung kann jeden treffen. Sie kann zu 
Ausgrenzung und Isolation führen sowie Trennung, Arbeits-
losigkeit und Armut verursachen. Die psychische Erkrankung 
trifft nicht nur den Einzelnen, sondern hat auch Auswirkun-
gen auf Partner, Kinder, Eltern und Geschwister. Wir bitten um 
Unterstützung für Projekte, die psychisch kranken Menschen 
dabei helfen, ihre Isolation zu verlassen, Stigmatisierungen 
abzubauen und Angebote für betroffene Familien zu schaffen, 
die es ihnen erleichtern, mit der Erkrankung zu leben.
Bitte unterstützen Sie mit der heutigen Kollekte diese beiden 
so wichtigen Arbeitsfelder der Diakonie. Herzlichen Dank.

Invocavit | Nr. 12 / 06. März
VELKD / EKD
Unterstützung der ökumenischen Arbeit der VELKD 
Die Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche Deutschlands 
(VELKD) erbittet eine Kollekte für ihre ökumenische Arbeit. 
Mit den Spenden werden gemeindliche und diakonische Pro-
jekte der Partnerkirchen in Afrika, Asien, Osteuropa und La-
teinamerika unterstützt. Ein besonderes Anliegen ist die Un-
terstützung von Gemeinden und Kirchen, die ihre Türen für 
junge Menschen mit körperlichen, seelischen und geistigen 
Beeinträchtigungen öffnen, um sie und ihre Eltern in ihrem 
Lebensalltag zu begleiten. Da in vielen Ländern die staatliche 
Hilfe unzureichend ist, leisten die Kirchen mit ihrem diako-
nischen Engagement einen unverzichtbaren Dienst. Mit Ihrer 
Hilfe kann die VELKD schnell und unbürokratisch auf Anfra-
gen eingehen. Bitte helfen Sie mit, diese wichtige Arbeit zu 
unterstützen. Vielen Dank.

Ökumenische Auslandsarbeit – Fremdheit überwinden
Wie können wir als Menschen mit unterschiedlicher Geschich-
te und Herkunft zusammenleben, so dass alle zu ihrem Recht 
kommen? Kirchen und Gemeinden sind Orte der Begegnung, 
in denen Vertrauen entstehen und Fremdheit überwunden 
werden kann. Deshalb wollen wir Veranstaltungsformate un-
terstützen, die die Begegnung von ganz verschiedenen Men-
schen und Gruppen ermöglichen, um die Wahrnehmung für 
die Erfahrung der jeweils anderen zu schärfen. Pädagogisches 
Material, Bildungsangebote und künstlerische Formen wie z. 
B. Theater und Musik sollen dazu beitragen, dass Menschen 
die Geschichten ihres Lebens miteinander teilen können. Vie-
len Dank für Ihre Unterstützung. 

Reminiscere | Nr. 13 / 13. März
Kirchlicher Fernunterricht (KFU)
Fachliche und pädagogische Weiterentwicklung des Kirch-
lichen Fernunterrichts (KFU)
Eine „Theologische Grundausbildung für das Ehrenamt“ leistet 
der Kirchliche Fernunterricht. Viele, die ihn durchlaufen ha-
ben, gehen anschließend in den Prädikantendienst und sind in 
unseren Kirchengemeinden aktiv. In der 2,5-jährigen Weiterbil-
dung erarbeiten sich die Teilnehmenden biblisch-theologische 
Grundlagen, setzen sich mit Glaubensfragen auseinander und 
lernen, Gottesdienste verantwortlich zu gestalten. Dafür brin-
gen die Weiterzubildenden viel Zeit und Engagement auf. Der 
Fernunterricht sorgt für gute Rahmenbedingungen, organisiert 
das Ausbildungsprogramm und stellt Literatur und Unterrichts-
material zur Verfügung. Mit der heutigen Kollekte unterstützen 
Sie die fachliche und pädagogische Weiterentwicklung des 
Kirchlichen Fernunterrichtes. Herzlichen Dank für Ihre Gabe.

Okuli | Nr. 14 / 20. März
Kirchengemeinde

Laetare | Nr. 15 / 27. März
Evangelische Frauen in Mitteldeutschland (EFiM) /  
Diakonie Mitteldeutschland
Frauen in Not
Mit dieser Kollekte sammeln wir für den Fonds „Frauen in 
Not“. Er kommt Frauen zugute, die in besonderer Weise ar-
mutsgefährdet sind – auch in unserem reichen Land:  Frau-
en verdienen durchschnittlich weniger, arbeiten häufig in 
Teilzeit und Niedriglohnbranchen. Prekäre Situationen nach 
Arbeitsplatzverlust, Trennungen, Krankheit oder die Mehr-
fachbelastung von alleinerziehenden Müttern, drängen sie 
oft an den Rand der Existenz. Die Langzeitwirkungen der  
Corona-Pandemie verschärfen oft die ohnehin belastete Situa-
tion. Mit Ihrer Gabe unterstützen Sie Frauen, die sich aus eige-
nen Mitteln die Teilnahme an einer Freizeit oder einer Kur nicht 
leisten können. Der Fonds „Frauen in Not“ hilft auf Antrag in 
akuten Krisensituationen unbürokratisch, zeitnah und direkt. 
Ganz herzlichen Dank für diese wertvolle Unterstützung.
Härtefonds für schwangere Frauen und Familien in Not
In den Evangelischen Schwangerschaftsberatungsstellen 
wird die Not von schwangeren Frauen und Familien deutlich 
sichtbar. Arbeitslosigkeit, Schulden, Krankheit, fehlende Un-
terstützung durch Familie oder Partner sind schwierige Be-
dingungen für das Aufwachsen von Kindern. Der Härtefonds 
für schwangere Frauen und Familien in Not setzt dagegen ein 
Hoffnungszeichen: Er gibt finanzielle Unterstützung, wenn 
staatliche Hilfen nicht ausreichen oder nicht greifen. Er ist 
ein Zeichen der Anteilnahme für die Familien, die unsere Hil-
fe benötigen. Daher erbitten wir hierfür Ihre Kollekte. Vielen 
Dank für Ihre Gabe.



.07Kollektenplan 202212/2021

Judika | Nr. 16 / 03. April
Kirchenkreis

Palmsonntag | Nr. 17 / 10. April
Ev.-Luth. Diakonissenhaus-Stiftung – Brüder- und Schwes-
ternschaft Johannes Falk Eisenach
Stärkung der Diakoninnen und Diakone  
im Dienst am Nächsten 
Da wo Not ist, da gilt es hinzusehen und aktiv zu werden. Ob 
im Gespräch mit psychisch- oder suchterkrankten Menschen, 
in der Pflege von Kranken, Behinderten oder Pflegebedürfti-
gen – Diakone und Diakoninnen bringen das Evangelium vor 
allem da ins Gespräch, wo Not ist, wo Menschen an Krankheit, 
Ausgrenzung oder Armut leiden. Menschen, die dem Nächsten 
in seiner Not beistehen, sind mit vielfältiger materieller und 
geistlicher Not konfrontiert. Sie bedürfen selbst der Stärkung 
durch unser Gebet und konkrete Angebote der Begleitung und 
Zurüstung, um diesen Dienst auch langfristig leisten zu kön-
nen. Diese Begleitung ist geprägt von geschwisterlichem Aus-
tausch und fachlichen Impulsen, um den Glauben zu stärken 
und den Dienst durch neue Ideen und Impulse zu bereichern. 
Ihre Gabe unterstützt diese Stärkung im Dienst im Rahmen des 
Konventes der Diakoninnen und Diakone 2022 in Eisenach. 
Vielen Dank für Ihre Gabe.

Gründonnerstag | Nr. 18 / 14. April 
Evangelisches Schulwerk der EKM
Schulgeldsozialfonds
Liebe Gemeinde, gute Bildung ist eine der wichtigsten Vorausset-
zungen für ein gelingendes Leben. Viele Eltern wünschen sich für 
ihre Kinder eine durch christliche Werte geprägte Bildung. Unsere 
evangelischen Schulen genießen dieses Vertrauen. Das wird durch 
steigende Anmeldezahlen deutlich. Damit auch Schülerinnen und 
Schülern aus sozial benachteiligten Familien der Zugang zu evange-
lischer Bildung möglich ist, bitten wir Sie, den Schulgeldsozialfonds 
des Evangelischen Schulwerks mit Ihrer Kollekte zu unterstützen.  
Herzlichen Dank.

Karfreitag | Nr. 19 / 15. April
Deutscher Evangelischer Kirchentag (DEKT)
Unterstützung der Kirchentagsarbeit
Am heutigen Karfreitag bittet der Deutsche Evangelische Kir-
chentag unsere Kirchengemeinde um eine Kollekte. Gegenwär-
tig wird der 38. Deutsche Evangelische Kirchentag, der vom  
7. bis 11. Juni 2023 in Nürnberg stattfindet, vorbereitet. Alle zwei 
Jahre führen die Kirchentage Menschen aus ganz Deutschland 
und aus aller Welt zusammen. Sie sind ein Ort des Gesprächs 
und der Vergewisserung über den eigenen Glauben, ein einzig-
artiges Angebot des Dialogs für die gesamte Gesellschaft. Viele 
Christinnen und Christen verdanken Kirchentagen wichtige 
Begegnungen und Anstöße für ihr persönliches Leben. Vie-
len Gemeinden sind Lieder und liturgische Formen ans Herz 
gewachsen, die sie zuerst auf Kirchentagen kennen gelernt 
haben. Getragen werden Kirchentage von der hohen Bereit-
schaft Zehntausender zu ehrenamtlichem Engagement. Um 
diese Veranstaltungen aber stets neu zu planen und die Frei-
heit dieser Laienbewegung zu erhalten, ist der Deutsche Evan-
gelische Kirchentag auf finanzielle Unterstützung angewiesen. 
Herzlichen Dank für Ihre Gabe.  Weiter Informationen finden 
Sie auf www.kirchentag.de.

Ostersonntag | Nr. 20 / 17. April
Telefonseelsorge
Ein offenes Ohr für Menschen in Not
Die Seelsorge – in schweren Lebenssituationen als Gesprächs-
partner für Menschen da zu sein – ist eine der wichtigsten Auf-
gaben unserer Kirche. Besonders in der Telefonseelsorge gibt 
es viele Ehrenamtliche, die in Gesprächen zuhören und bei 
der Klärung von Problemen und Krisen helfen. Dieser wichtige 
Dienst ist anonym und rund um die Uhr erreichbar. Bevor die 
Ehrenamtlichen diese Arbeit übernehmen können, benötigen 
sie nicht nur eine Ausbildung, sondern auch eine kontinuier-
liche Begleitung und ständige Fortbildung. Nur so lässt sich 
die Qualität der Seelsorge erhalten, kann Menschen gut ge-
holfen werden. Mit Ihrer heutigen Kollekte tragen Sie dazu 
bei, die Telefonseelsorgestellen in unserer Landeskirche zu 
unterstützen. Vielen Dank.

Ostermontag | Nr. 21 / 18. April
EKM – Referat Bau
Erhalt von Orgeln in der EKM
Das Orgelspiel und unser evangelischer Gottesdienst gehören 
untrennbar zusammen. Noch immer sind viele unsere „Kö-
niginnen der Instrumente“ in einem so schlechten Zustand, 
dass sie nicht zur Ehre Gottes erklingen können. Und: nur eine 
spielbare und klingende Orgel kann Musikinteressierte in der 
Gemeinde motivieren, das Orgelspiel zu erlernen. Doch allein 
können die Kirchengemeinden die Finanzierung der notwen-
digen Instandsetzungsarbeiten oder gar einer Restaurierung 
nicht stemmen. Sie sind auf die Unterstützung vieler angewie-
sen. Die Kollekte des heutigen Sonntags ist deshalb für den 
Orgelfonds bestimmt. Vielen Dank, dass Sie bei der Erhaltung 
unserer Orgeln unterstützen.

Quasimodogeniti | Nr. 22 / 24. April
Kirchengemeinde

Misericordias Domini | Nr. 23 / 01. Mai
EKM – Ökumenearbeit
Ökumenische Arbeit in der EKM
Christliche Gemeinschaft stärken – Ihre Kollekte für die Öku-
menische Arbeit der EKM. Ökumene hat viele Gesichter: Öku-
menische Gemeindefeste oder Glaubenskurse bereichern das 
kirchliche Leben. Gemeindemitglieder, Chöre oder Konfir-
mandengruppen nehmen an Begegnungen mit Christen aus 
Partnergemeinden teil. Pfarrkonvente, Studierende oder Eh-
renamtliche tauschen sich mit Kollegen aus den Partnerkir-
chen über kirchliches Leben und theologische Fragen aus. Die 
Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen findet 
2022 in Deutschland statt. Menschen aus der EKM können da-
ran teilnehmen oder in Begleitveranstaltungen mehr über das 
christliche Leben weltweit erfahren. Mit Arbeitsmaterialien 
zur weltweiten Ökumene können Gemeindeveranstaltungen 
und Gottesdienste durchgeführt werden. Mit Ihrer heutigen 
Kollekte stärken Sie die ökumenische Gemeinschaft, damit 
möglichst viele Menschen erleben können: Wir sind mitein-
ander verbunden im Glauben. Vielen Dank.

Jubilate | Nr. 24 / 08. Mai
Stiftung KIBA
Erhalt gefährdeter Kirchen in Stadt und Land
Viele kleine Gemeinden besonders im ländlichen Raum kön-
nen ohne finanzielle Zuschüsse ihre Kirchgebäude nicht unter-
halten, viele historisch bedeutende Kirchen sind sogar gefär-
det. Das passiert, obwohl auf dem Lande die Kirche oft der 
Mittelpunkt des Ortes ist. Aber auch im städtischen Gebiet 
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werden die Mittel der Gemeinden immer knapper. Die EKD-
weite Stiftung zur Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler in 
Deutschland (Stiftung KiBa) unterstützt Kirchengemeinden 
dabei, ihre Kirchen baulich zu erhalten und zu sanieren. Durch 
ihre Kollekte bleibt die Kirche im Dorf! Vielen Dank.

Kantate | Nr. 25 / 15. Mai
Zentrum für Kirchenmusik der EKM
Kirchenmusikalische Arbeit in der EKM
Kantate heißt „Singet!“ und was wären unsere Gottesdiens-
te ohne das gemeinsame Singen, ohne die Kirchenmusik. 
Deshalb sammeln wir die heutige Kollekte für diesen Zweck. 
Denn wie arm wären unsere Gottesdienste ohne das lebendige 
Musizieren in unseren Kirchen. Menschen treffen sich in Kir-
chen-, Gospel-, Kinder- oder Bläserchören, spielen in Bands 
oder Instrumentalgruppen und nehmen an Singwochenenden 
und Chortreffen teil. Für diese Arbeit müssen die Notenbestän-
de immer wieder aktualisiert, aber auch Weiterbildungen für 
Kirchenmusiker organisiert werden. Das gilt besonders für die 
vielen neben- und ehrenamtlichen Organisten und Chorleiter. 
Bitte helfen Sie mit Ihrer Kollekte, dass unsere „Kirchenmusik“ 
weiterklingen kann. Vielen Dank.

Rogate | Nr. 26 / 22. Mai
EKM – Ökumenearbeit
Partnerschaft mit Tansania
Partnerschaft braucht Beine – „udugu unahitaji miguu“ – heißt 
es in einem Sprichwort aus Tansania. Sich auf den Weg machen, 
um die Partner zu besuchen – in Tansania und umgekehrt, in 
Deutschland. Die Perspektive wechseln, Neues lernen, die Be-
ziehung stärken, den gemeinsamen Glauben feiern, verändert 
zurückkehren, den eigenen Alltag mit neuen Augen sehen. Dies 
ist durch nichts zu ersetzen. Diese Erfahrung haben Teilneh-
merInnen an einer Begegnungsreise aus oder nach Tansania 
immer wieder gemacht, gerade als wegen der Corona-Pande-
mie solche Begegnungen nicht möglich waren. Die langjährige 
Partnerschaft mit unserer Partnerkirche in Tansania wird ge-
tragen durch viele Gruppen, Gemeinden und Kirchenkreise in 
unserer Landeskirche. Mit Ihrer Kollekte ermöglichen Sie solche 
Begegnungs- und Lernreisen in beide Richtungen. „Asante sana 
kwa kututembelea“, sagt man in Tansania: Danke, dass Ihr uns 
besucht! Herzlichen Dank für Ihre Kollekte!

Christi Himmelfahrt | Nr. 27 / 26. Mai
Lothar-Kreyssig-Ökumenezentrum der EKM / Diakonie 
Mitteldeutschland
Partnerschaft mit osteuropäischen Kirchen /  
Hoffnung für Osteuropa
Zu Gemeinden und Kirchen in Osteuropa gibt es eine Vielzahl 
von lebendigen partnerschaftlichen Beziehungen. Gemein-
den, Osteuropagruppen und -initiativen tragen diese Partner-
schaften. Mit der Kollekte „Partnerschaft mit osteuropäischen 
Kirchen“ soll der Verbundenheit und Solidarität mit Christin-
nen und Christen in Mittel- und Osteuropa konkret Ausdruck 
verliehen werden. Es werden Projekte unterstützt, die der 
ökumenischen Begegnung, der Verbesserung der Situation 
benachteiligter Menschen sowie dem Aufbau und zur Weiter-
entwicklung kirchlicher Strukturen vor Ort dienen. Zudem 
kann mit der Kollekte „Hoffnung für Osteuropa“ ein Zeichen 
für Gerechtigkeit und ein soziales Europa gesetzt werden. Die 
Aktion fördert Projekte, die nachhaltige Auswirkung auf die 
soziale Infrastruktur und die Lebensbedingungen der Men-
schen in den Ländern Osteuropas haben. Die Beziehungen zu 
Gemeinden und Partnerinitiativen der sozialen Arbeit in Ost-
europa dienen der Verständigung und der Versöhnung zwi-

schen Völkern und Kirchen, Christinnen und Nichtchristen. 
Vielen Dank für Ihre Gabe.

Exaudi | Nr. 28 / 29. Mai
Kirchengemeinde

Pfingstsonntag | Nr. 29 / 05. Juni
Bund Evangelischer Jugend in Mitteldeutschland (Bejm)
Unterstützung von hilfsbedürftigen Kindern  
und Jugendlichen im Freizeitbereich 
Kinderarmut ist ein Skandal. Jedes vierte Kind im Osten 
Deutschlands ist von Armut bedroht, vor allem die alleinerzie-
henden Mütter und Väter. Vieles, was für uns selbstverständ-
lich ist, können sich arme Familien nicht leisten. Die Kinder 
nehmen nicht an Freizeiten oder Veranstaltungen teil, weil 
Eltern das Geld für den Teilnahmebeitrag fehlen. Weil sie sich 
dafür schämen, beantragen sie keine Hilfen. So werden die 
Kinder abgehängt. Der Hilfsbedürftigenfonds der EKM hilft 
unbürokratisch. Gruppenleiter beantragen Unterstützung und 
ermöglichen so jährlich ca. 300 sozial Benachteiligten eine 
Teilnahme. Vielen Dank, dass Sie mit Ihrer Kollekte Kindern 
neue Chancen geben.
Kinder- und Jugendfreizeiten
Fahrten und Freizeiten gehören zu den Maßnahmen der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, an die sich jede Teilnehmerin 
und jeder Teilnehmer noch Jahre danach gerne erinnert. Hier 
erleben junge Menschen eine besondere christliche Gemein-
schaft, in der sie „über Gott und die Welt“ reden, eigene Le-
bensvorstellungen diskutieren und Glaubenserfahrungen aus-
tauschen können. 2019 konnten mit knapp 73.000 Euro gut 
9.000 Kinder und Jugendliche finanzielle Unterstützung zur 
Teilnahme an Freizeiten erhalten. In den letzten beiden Jahren 
mussten viele Freizeitfahrten Corona-bedingt ausfallen. Doch 
in diesem Jahr wollen wir neu starten und vielen Kindern und 
Jugendlichen eine Teilnahme ermöglichen. Für diese Aufgabe 
bitten wir heute um Ihre Kollekte. Vielen Dank!

Pfingstmontag | Nr. 30 / 06. Juni
Beratung für Betroffene rechter, rassistischer und antise-
mitischer Gewalt in Thüringen (ezra)
Hilfe in Not
Mit ihrer Kollekte unterstützen Sie Betroffene rechter, rassisti-
scher und antisemitischer Gewalt in Thüringen. Das Geld fließt 
direkt in den Hilfsfonds, aus dem durch die Opferberatungs-
stelle ezra Betroffene schnell und unkompliziert unterstützt 
werden können. Das kann zum Beispiel die Finanzierung von 
Rechtsanwälten sein, die Deckung von anfallenden Kosten, 
die durch eine notwendige medizinische Behandlung nach 
einem Angriff entstehen, oder die finanzielle Unterstützung 
bei Reparaturkosten wie einer zerstörten Brille. In der Vergan-
genheit konnte zahlreichen Betroffenen durch Spenden und 
Kollekten auf vielfältige Art und Weise geholfen werden. Auch 
im Jahr 2022 brauchen die Betroffenen rechtsmotivierter Ge-
walttaten Ihre Unterstützung. Es zeigt Ihnen zudem, dass sie 
nicht allein sind. Als Mitarbeiter von ezra bedanken wir uns 
ganz herzlich für vergangene und zukünftige Kollekten. Mehr  
Informationen zur Arbeit von ezra finden Sie auf der Webseite: 
www.ezra.de 

Trinitatis | Nr. 31 / 12. Juni
Kirchengemeinde



.09Kollektenplan 202212/2021

1. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 32 / 19. Juni
CVJM Sachsen-Anhalt e. V. und CVJM Thüringen e. V. 
Glauben wecken – Glauben leben
Jugendarbeit des CVJM in Sachsen-Anhalt und Thüringen
Jungen Menschen begegnen, bei ihnen Lust auf Glauben we-
cken und mit ihnen diesen zu leben, das ist die Aufgabe des 
CVJM – des Christlichen Vereins Junger Menschen. In Rahmen 
der besonderen Angebote erfahren Kinder und Jugendliche, 
dass sie geliebt und wertvoll sind. Kreativ und jugendgemäß 
wird das Evangelium verkündigt und gemeinsam der große 
Schatz unseres Glaubens entdeckt. Dafür gibt es Menschen, 
die Gruppen- und Schulungsangebote gestalten und Freizeiten 
anbieten. Bitte unterstützen Sie heute das Anliegen der Arbeit 
des CVJM, bei jungen Menschen Glauben neu zu wecken und 
erlebbar zu machen. Vielen Dank.

Johannistag | Nr. 33 / 24. Juni
Kirchengemeinde

2. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 34 / 26. Juni
Kirchenkreis

3. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 35 / 03. Juli
Diakonisches Werk der EKD
Langfristige soziale Folgen der Corona-Pandemie bewälti-
gen – Diakonische Projekte für soziale Gerechtigkeit und 
eine lebendige Zivilgesellschaft
Die Corona-Pandemie hat gesellschaftliche Problemlagen ver-
schärft. Armut und soziale Ungleichheit haben zugenommen, 
Kinder aus benachteiligten Familien konnten beim digitalen 
Lernen nicht mithalten, Frauen fanden sich in die Mutterrolle 
zurückgedrängt. Häusliche Gewalt hat in der Pandemiesitua-
tion zugenommen. Das ehrenamtlich getragene Netzwerk aus 
Initiativen und Vereinen, das unseren sozialen Zusammenhalt 
festigt und sich für demokratische Grundwerte einsetzt, ist 
im monatelangen Lockdown brüchig geworden. Mit Ihrer Kol-
lekte fördern Sie konkrete Projekte der Diakonie. Sie helfen, 
Armut und soziale Not zu überwinden. Sie schließen Bildungs-
lücken. Sie eröffnen Frauen neue Perspektiven. Sie sorgen für 
eine starke Zivilgesellschaft und lebendige Nachbarschaften, 
in denen Menschen füreinander da sind. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung. 

4. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 36 / 10. Juli
Lothar-Kreyssig – Ökumenezentrum der EKM / Diakonie 
Mitteldeutschland
Ökumenische Friedensarbeit / Friedensarbeit
Krieg und Terror schrecken uns. Die Sehnsucht nach Frieden 
ist groß. Jesus selbst ermutigt uns, Friedensstifter zu werden. 
Er traut uns das zu. Mit der heutigen Kollekte für die Frie-
densarbeit unterstützen Sie die Friedensbildung in unserer 
Landeskirche: Mitarbeitende der Gemeinde lernen, wie sie 
Konflikte gewaltfrei lösen können, Jugendliche aus Bosnien 
und Deutschland erleben eine gemeinsame Rüstzeit, junge 
Menschen gehen ins Ausland, um dort Ihren Jugendfreiwil-
ligendienst im Rahmen des Ökumenischen Friedensdienstes 
der Diakonie zu leisten und bringen ihre Erfahrungen bei uns 
wieder ein. Vielen Dank für Ihre Gabe.

5. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 37 / 17. Juli
Kirchengemeinde

6. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 38 / 24. Juli
Bund Evangelischer Jugend in Mitteldeutschland (Bejm)
Ehrenamtlichenschulungen, Jugendleitercard und Kinder-
leitercard in der EKM
Ehrenamtlich engagierte Menschen sind das Rückgrat unserer 
Kirche. Am stärksten sind junge Menschen in der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen aktiv. Oft wird dabei das Funda-
ment für lebenslanges Engagement in Kirche und Gesellschaft 
gelegt. Für ihr Engagement brauchen begeisterte Ehrenamt-
liche Befähigung und Begleitung. 2019 konnten auch dank 
Ihrer Unterstützung rund 1.160 Ehrenamtliche an einer der 
60 Schulungen teilnehmen. Nach zwei schwierigen Corona-
Jahren sollen wieder Ehrenamtliche ausgebildet werden. Bitte 
unterstützen Sie mit ihrer Kollekte diese Arbeit. Vielen Dank! 

7. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 39 / 31. Juli
Gemeindedienst der EKM
Gemeindeunterstützende Förderung von Kleinkunstveran-
staltungen im ländlichen Raum – Kulturnetzwerk der EKM
Das Erleben von Kunst, Kultur und Gemeinschaft in einer 
Kirche führt Menschen zueinander. Es schafft neue Zugänge 
für Fern- und Nahstehende gleichermaßen. Es öffnet Türen 
von Gemeinden und Kirchen. Mit der heutigen Kollekte bitten 
wir um Unterstützung für Kirchengemeinden, insbesondere 
im ländlichen Raum, die Kleinkunstveranstaltungen in ihren 
Kirchen organisieren und damit das Leben in der Gemeinde 
bereichern. Vielen Dank für Ihre Gabe.

8. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 40 / 07. August
Lutherischer Weltbund Deutsches Nationalkomitee /  
Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e. V. 
Existenzen sichern, Menschenrechte stärken  
– der Lutherische Weltbund hilft in Myanmar
Die heutige Kollekte ist für die Arbeit des Lutherischen Welt-
bundes im südostasiatischen Myanmar bestimmt. Infolge ge-
waltsamer Konflikte wurden Hunderttausende innerhalb des 
Landes vertrieben. Es herrscht große Armut. Der Lutherische 
Weltbund hilft den Menschen, sich sichere Existenzgrundla-
gen zu schaffen, z. B. mit landwirtschaftlichen Schulungen. 
Das Team setzt sich vor allem für diejenigen ein, denen oft 
grundlegende Rechte verwehrt werden: Angehörige ethni-
scher Minderheiten, Frauen und Menschen mit Behinderung. 
Danke für Ihre Unterstützung. 
Dem Frieden Wurzeln geben
Am heutigen Sonntag bitten wir um Ihre Kollekte für Aktion 
Sühnezeichen Friedensdienste. Jedes Jahr leisten 180 junge 
Erwachsene Friedensdienste mit der Aktion Sühnezeichen 
und engagieren sich 300 junge und ältere Menschen in Som-
merlagern. Freiwillige unterstützen Überlebende der NS-Ver-
folgung und ihre Familien. Sie begleiten Menschen mit Be-
hinderungen. Sie helfen da, wo Menschen heute ausgegrenzt 
und benachteiligt werden. Sie bewahren die Erinnerung an 
die Verbrechen des Naziregimes. Freiwillige bauen neue 
Freundschaften auf. Sie erfahren die Begegnungen mit den 
Menschen in ihren Gastländern als großes Geschenk. Die 
Übernahme von Verantwortung gegenüber Überlebenden 
von Gewalt, Verfolgung und der Gemeinde, im Gemeindekir-
chenrat, im Besuchsdienst oder der „Offenen Kirche“. Heute 
geht es um Ihre Unterstützung – und Ihren Nutzen. Das kommt 
gut an! Vielen Dank! Nutzen Sie den Fonds doch auch selbst:   
www.gemeindedienst-ekm.de
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9. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 41 / 14. August
Bund Evangelischer Jugend in Mitteldeutschland (Bejm)
Förderung von Kinder- und Jugendtagen und Projekten der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der EKM
In regionalen Kinderbibelwochen, Jugendgottesdiensten, 
Kreisjugendtagen, Kindermusicalprojekten und weiteren Höhe-
punkten der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien im 
Kirchenjahr erleben junge Menschen mit Gleichaltrigen eine gro-
ße Gemeinschaft, die sie in den kleinen Gruppen vor Ort oft nicht 
haben. Dabei knüpfen fantasievolle Angebote an den Interessen 
der jungen Menschen an und bringen ihnen auf vielfältige Weise 
den Glauben näher. Durch Ihre Kollekte unterstützen Sie diese 
Arbeit. 2019 konnten 63 Veranstaltungen mit fast 20.000 Euro und 
7.333 Teilnehmenden gefördert werden. Herzlichen Dank.

10. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 42 / 21. August
EKM-Ökumenearbeit
Christlich-jüdischer Dialog
Christentum und Judentum. Näher als du denkst. Christlicher 
Glaube ist ohne das Judentum nicht denkbar. Gleichzeitig ist 
die christliche Tradition stark von Abgrenzungen gegenüber 
dem Judentum geprägt. Es ist eine bleibende Herausforde-
rung, sich mit dieser wechselvollen Beziehung auseinander-
zusetzen. Dazu dient der christlich-jüdische Dialog. Mit Ihrer 
Kollekte heute fördern Sie Studientage zur besseren Kennt-
nis des Judentums, Begegnungen zwischen christlichen und 
jüdischen Gemeinden, Schulprojekttage, Gedenkveranstal-
tungen und vieles mehr. Dafür danken wir Ihnen herzlich. 

11. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 43 / 28. August
Kirchengemeinde

12. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 44 / 04. September
Landeskirchenamt der EKM / Gemeindedienst der EKM
Fonds missionarische Projekte
Die heutige Kollekte sammeln wir für den „Fonds zur Förde-
rung missionarischer Projekte“. Mit den Mitteln aus diesem 
Fonds sollen neue oder ungewöhnliche Formen des kirchen-
gemeindlichen Lebens erprobt und ausgebaut werden. Mit den 
Projekten wollen wir besonders Konfessionslose oder Distan-
zierte erreichen und neue Berührungsflächen zwischen Kirche 
und Sozialraum eröffnen. Es werden Projekte von Kirchenkrei-
sen und -gemeinden, Regionen und Einrichtungen in der EKM 
gefördert. 
Förderung der ehrenamtlichen Mitarbeiter in der EKM
Oft ist zu hören: „Wir suchen noch Unterstützung!“ Heute 
können Sie mit Ihrer Kollekte das Ehrenamt unterstützen: 
Denn wer Zeit und Kraft einsetzt, braucht hin und wieder 
neue Ideen oder eine Fortbildung. Dafür gibt es Zuschüsse 
aus dem „Fonds für die Förderung der ehrenamtlichen Mit-
arbeit in der EKM“, für den wir Ihre Kollekte heute erbitten. 
Fast überall steckt ehrenamtliche Mitarbeit drin: In Angeboten 
für die Jüngsten oder im Kreis für die Ältesten der Gemeinde, 
im Gemeindekirchenrat, im Besuchsdienst oder der „Offenen 
Kirche“. Heute geht es um Ihre Unterstützung – und Ihren 
Nutzen. Das kommt gut an! Vielen Dank! Nutzen Sie den Fonds 
doch auch selbst: www.gemeindedienst-ekm.de

13. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 45 / 11. September
Diakonie Mitteldeutschland 
Ehe- und Lebensberatung
In den Evangelischen Beratungsstellen finden Einzelne, Paa-
re und Familien eine vertrauensvolle Atmosphäre, in der sie 
offen über Probleme sprechen können. Lösungen für Konflik-
te in Partnerschaft und Familie können gefunden werden. In 

dem vorurteilsfreien Annehmen durch Beraterinnen und Be-
rater erfahren Menschen das Angenommen-Sein, so wie Jesus 
Christus es uns vorlebte. Auch für konfessionell nicht gebun-
dene Menschen wird Kirche so konkret erfahrbar. Wir bitten 
Sie daher mit der heutigen Kollekte um die Unterstützung der 
Ehe- und Lebensberatung in der Evangelischen Kirche in Mit-
teldeutschland. Herzlichen Dank und Gottes Segen. 

14. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 46 / 18. September
Kirchenkreis

15. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 47 / 25. September
Kirchengemeinde

16. Sonntag nach Trinitatis, 
Erntedankfest | Nr. 48 / 02. Oktober
Diakonie Mitteldeutschland
Brot für die Welt – Erntedank 2022
„Unser tägliches Brot gib uns heute“ 
Am Erntedankfest danken wir Gott, dass er uns mit Nahrung, 
Wasser und vielen anderen Gaben versorgt. In Deutschland 
haben wir genug. Umso mehr ist das Erntedankfest auch 
Anlass, an Menschen zu denken, die keine reiche Ernte ein-
fahren können, die kein sauberes Trinkwasser haben, denen 
Kleidung, medizinische Versorgung oder grundlegende Schul-
bildung fehlen. Aus dem Vertrauen zu dem treusorgenden Gott 
wächst die Bereitschaft zum angstfreien Teilen. Erntedank – 
das ist die Quintessenz der Vaterunser-Bitte: Unser tägliches 
Brot gib uns heute. Gott segne Gebende und Gaben.

17. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 49 / 09. Oktober
Posaunenwerk der EKM
Multiplikatoren für die missionarische Arbeit mit Bläsern 
ausbilden und stärken 
Im Posaunenwerk sind ca. 3.000 Bläserinnen und Bläser in 
mehr als 230 Posaunenchören aktiv. Viele Gemeindeglieder 
finden hier ihre geistliche Heimat. Darüber hinaus geben die 
Bläserinnen und Bläser die frohe Botschaft fröhlich weiter – 
und das oft über den Raum der Kirche hinaus. Bläserarbeit ist 
damit missionarische Arbeit im besten Sinn. Darüber hinaus 
verbindet die Bläserarbeit generationenübergreifende Bil-
dungsarbeit, Kirchenmusik und Gemeindearbeit. Wir wollen 
junge interessierte Bläserinnen und Bläser für den Dienst als 
Posaunenchorleiter stärken und sie als Multiplikatoren für den 
musikalischen und missionarischen Dienst befähigen. Dafür 
ist eine möglichst gut qualifizierte und hochwertige Ausbil-
dung erforderlich, die allein durch die Arbeit der Landespo-
saunenwarte nicht zu leisten ist. Ihre Kollekte hilft, damit auch 
künftig Gottes Lob in die Welt posaunt werden kann.
Vielen Dank.

18. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 50 / 16. Oktober
Kirchengemeinde

19. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 51 / 23. Oktober
Diakonie Mitteldeutschland
Seniorenarbeit
Einsam trotz guter häuslicher Betreuung. Mit Ihrer Kollekte 
unterstützen Sie Angebote der Seniorenarbeit, die der häu-
figen Vereinsamung von älteren Menschen entgegenwirken. 
Viele Menschen wollen auch im hohen Alter in ihrer eigenen 
Wohnung verbleiben und umsorgt werden. Zudem wünschen 
Sie sich den aktiven Austausch und die Gemeinschaft mit lang-
jährigen Freunden und Bekannten, wie die unserer Kirchenge-
meinde. Dazu sollen unterschiedliche und vielfältige Angebo-
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te Abhilfe schaffen, wie bspw. Gesprächskreise, Seniorencafés 
oder Besuchs- und Fahrdienste. Gott segne Geber und Gaben!

20. Sonntag nach Trinitatis | Nr. 52 / 30. Oktober
Mitteldeutsches Bibelwerk / Stiftung BibelLese
Arbeit mit Schulklassen und Lehrkräften 
Vielfältige und umfassende Wissensvermittlung rund um die 
Bibel – dafür steht das Mitteldeutsche Bibelwerk. Die Bibel hat 
eine erstaunliche Geschichte. Sie hat unser Denken und unse-
re Kultur geprägt. Judentum, Christentum und Islam wären 
ohne sie nicht denkbar. Wissen über die Bibel hilft und mo-
tiviert, unsere heutige Welt zu verstehen und damit Vorurtei-
le, Misstrauen und Angst in unserer Gesellschaft abzubauen. 
Neben der Arbeit mit den Kirchengemeinden und Kirchenkrei-
sen der EKM – etwa mit Konfi-Gruppen oder Mitarbeiterkon-
venten – bietet das Mitteldeutsche Bibelwerk in Zusammen-
arbeit mit anderen Bildungsträgern seine Angebote verstärkt 
für Schulklassen und Lehrkräfte im mitteldeutschen Raum an.  
Für die Unterstützung dieser überregionalen Arbeit bitten wir 
Sie herzlich um Ihre Kollekte. Vielen Dank.
Initiativen zur Verbreitung und Erschließung der Bibel 
Die Stiftung BibelLese fördert seit vielen Jahren Initiativen 
zur Verbreitung und Erschließung der Bibel. Dabei geht es be-
sonders darum, die Bedeutung der Bibel für unser Leben und 
unseren Glauben, für Kirche und Gesellschaft aber auch für 
Kultur und Kunst im Bewusstsein zu halten. Damit das gelingt, 
werden vielfältige Bildungsangebote, spezielle Gottesdienste 
und Bibelworkshops für ganz unterschiedliche Zielgruppen 
durchgeführt. Auch Projekte, die die Bibel ins Bewusstsein 
der Öffentlichkeit bringen, werden erarbeitet und gefördert. 
So wurde durch die Stiftung BibelLese die Beschaffung von 
Kinderbibeln für die Bibelmansarde in den Franckeschen 
Stiftungen zu Halle ebenso unterstützt wie die Beschaffung 
von Schulbibeln für das Evangelische Gymnasium Meinin-
gen. Damit die Förderung solch nachhaltiger Projekte auch in 
Zukunft möglich ist, bitten wir Sie herzlich um Ihre Kollekte.  
Vielen Dank.

Reformationstag | Nr. 53 / 31. Oktober
Gustav-Adolf-Werk der EKM
Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes
Evangelischen Gemeinden weltweit zu helfen, ihren Glauben 
an Jesus Christus in Freiheit zu leben und diakonisch zu wir-
ken, das ist Aufgabe des Gustav-Adolf-Werkes. Dabei unter-
stützt es Projekte in evangelischen Partnerkirchen, ermöglicht 
geistliche Begegnungen und fördert das Miteinander von Ge-
meinden unterschiedlicher Sprache und Prägung. Das Gustav-
Adolf-Werk der EKM ist mit kleinen evangelischen Kirchen und 
Gemeinden in Ost- und Südosteuropa stark geschwisterlich 
verbunden. In der Vergangenheit konnten so Partnerschaften 
zwischen Gemeinden unserer Landeskirche und Diasporage-
meinden wie z. B. in Weißrussland und Kasachstan vermittelt 
und begleitet werden. Wir freuen uns über Ihre Kollekte für 
diese weitreichende Arbeit. Vielen Dank.

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres  
Nr. 54 / 06. November
CVJM Thüringen e. V.
Evangelische Männerarbeit der EKM
Die heutige Kollekte erbitten wir für die Männerarbeit der EKM. 
Auch wenn diese Arbeit wenig bekannt ist – in vielen Gesprä-
chen merken wir, wie wichtig für viele Männer inhaltliche und 
geistliche Impulse, Gespräche und Gemeinschaftserfahrungen 
sind. Viele Kirchengemeinden haben Angebote, die Begegnun-
gen und Austausch zwischen Gleichgesinnten ermöglichen. 

Der CVJM – der Christliche Verein Junger Menschen – als Trä-
ger der Männerarbeit berät und begleitet Männerkreise und 
Männeraktivitäten in den Gemeinden und Regionen, hilft bei 
neuen Projekten und bietet Freizeiten, Seminare und Treffen 
an. Auch der Besuchsdienst ist ein wichtiger Bestandteil unse-
rer Arbeit. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres | Nr. 55 / 13. November
Diakonie Mitteldeutschland
Familien gehören zusammen! Unterstützung des Familien-
nachzugs von Flüchtlingen
Familien gehören zusammen! Unter diesem Motto unterstützt 
die Diakonie Mitteldeutschland den Familiennachzug von 
Flüchtlingen. Viele Familien aus Syrien, Afghanistan, Eritrea 
sind durch Krieg und schwierige Fluchtsituationen zerrissen. 
Den Familienvätern fällt es schwer, sich trotz der Sorge um 
Ehefrau und Kinder hier auf die Integration zu konzentrie-
ren. Es ist ein Akt christlicher Nächstenliebe, bei uns leben-
den Menschen dabei zu helfen, ihre Familienangehörigen aus 
den Kriegsgebieten in Sicherheit zu holen. Mit dieser Kollekte 
unterstützen Sie die Aktion „Familien gehören zusammen“ der 
Diakonie Mitteldeutschland. Herzlichen Dank.

Buß- und Bettag | Nr. 56 / 16. November
Kirchenkreis

Letzter Sonntag des Kirchenjahres, 
Ewigkeitssonntag | Nr. 57 / 20. November
Kirchengemeinde

1. Advent | Nr. 58 / 27. November
Diakonie Mitteldeutschland
Arbeit der Bahnhofsmissionen in Mitteldeutschland 
Heute sammeln wir die Kollekte für die Bahnhofsmissionen in 
der EKM. Die Bahnhofsmissionen helfen Reisenden, die ein-
sam oder beeinträchtigt sind, während ihrer Bahnfahrten – 
zum Beispiel Menschen mit Behinderungen oder hochbetagte 
Seniorinnen und Senioren. Die Helfer der Bahnhofsmissionen 
hören zu, begleiten im Zug und geben Orientierung. Geleistet 
wird diese wertvolle Arbeit von vielen Ehrenamtlichen. Eine 
weitere Aufgabe der Bahnhofsmissionen ist es, obdachlose 
und arme Menschen zu unterstützen. Mit einer Kollekte von 
fünf Euro helfen Sie dabei, Hilfesuchende mit einer warmen 
Mahlzeit zu versorgen. Gott segne Geber und Gaben.
Arbeit mit wohnungslosen Menschen
Finanzielle Armut und zu knapper Wohnraum führen dazu, 
dass immer mehr Menschen ohne eigene, ausreichend gro-
ße Wohnung sind. Arme und wohnungslose Menschen sind 
im Hinblick auf ihre gesellschaftliche Teilhabe und selbst-
bestimmte Lebensführung stark eingeschränkt. Für sie sind 
die Angebote diakonischer Einrichtungen ein wichtiger Halte-
punkt in ihrem täglichen Leben. Dazu gehören besonders die 
Begegnungsstätten, Wärmestuben, Notunterkünfte und Bera-
tungsstellen. Mit der heutigen Kollekte erbitten wir Ihren Bei-
trag dafür, dass die vorhandenen Angebote aufrechterhalten 
und weiterentwickelt werden können. Vielen Dank für Ihre 
wichtige Unterstützung.

2. Advent | Nr. 59 / 04.  Dezember
Kirchenkreis



3. Advent | Nr. 60 / 11. Dezember
Diakonie Mitteldeutschland /  
Polizeiseelsorge Sachsen-Anhalt und Thüringen 
Suchthilfe
Menschen mit Suchterkrankung erleben häufig Unverständnis 
und Vorurteile. Oft führt die Krankheit zu Ausgrenzung und 
Isolation. Sie kann Trennung, Arbeitslosigkeit und Armut ver-
ursachen. Dabei trifft Sucht nicht nur den Einzelnen, sondern 
hat Auswirkungen auf den Partner, die Kinder, Eltern und Ge-
schwister.  Die heutige Kollekte ist bestimmt für die Aufgaben 
der Suchthilfe. Ihre Gabe unterstützt psychisch kranke und 
suchtkranke Menschen und ihre Angehörigen dabei, sich mit 
ihrer Situation auseinanderzusetzen.  Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung. 
Polizeiseelsorge – Bildungsprojekte
Die Polizeiseelsorge ist ein bedeutendes Angebot für Polizis-
tinnen und Polizisten im Bereich der EKM. Dabei bieten Poli-
zeipfarrer eine Begleitung der Beamten in ihrem schwierigen 
Berufsalltag und eine Präsenz in den Dienststellen an. Die 
Polizeiseelsorger betreuen die Polizeibeamten in ihren Ein-
sätzen und leisten eine wertvolle Nachsorge bei belastenden 
Ereignissen. Daneben finden regelmäßig auch kirchliche Ver-
anstaltungen statt. Gerade angesichts der Abgründe mensch-
licher Verfehlungen, denen sich Polizeibeamte in ihrem Dienst 
stellen müssen, werden die Angebote der Polizeiseelsorge 
wie selbstverständlich erwartet und angenommen. Die Poli-
zeiseelsorge widmet sich der Frage, wie ein verantwortliches 
Menschsein im Dienst ermöglicht und vor allem aufrecht-
erhalten werden kann. Denn Polizeidienst bedeutet häufig, 
dass man den „Kopf“ für die Probleme anderer hinhält. Für 
diese wichtige Begleitung bitten wir um Ihre Unterstützung.  
Herzlichen Dank.

4. Advent | Nr. 61 / 18. Dezember
Hospiz- und Palliativverbände Sachsen-Anhalt und Thüringen
Förderung der hospizlichen Arbeit
Mit der heutigen Kollekte sollen stationäre Hospize und am-
bulante Hospizdienste in evangelischer Trägerschaft in ih-
rer vielfältigen Arbeit gefördert werden. Die Begleitung von 
Menschen in der letzten Lebensphase oder die Unterstützung 
auf dem Weg der Trauer sind Aufgaben, die nicht kostende-
ckend finanziert werden. Die Aus- und Weiterbildung sowie 
die Supervision von Haupt- und Ehrenamtlichen, die indi-
viduelle Trauerbegleitung oder das Vorhaben eines Trauer- 
cafés brauchen an vielen Orten finanzielle Unterstützung und  
helfen zahlreichen Menschen,  Glauben neu zu entdecken und 
eine stärkende Gemeinschaft zu erfahren. Deshalb bitten wir 
Sie heute in unserer Kollektensammlung um Ihre Unterstüt-
zung für die hospizliche Arbeit. Herzlichen Dank und Gottes 
Segen.

Heiligabend | Nr. 62 / 24. Dezember
Diakonie Mitteldeutschland
Brot für die Welt – Heiligabend 2022
Eine alte Weisheit sagt: Gibst du einem Hungrigen einen Fisch, 
ist er einen Tag lang satt, lehrst du ihn aber fischen, wird er 
immer zu essen haben. Brot für die Welt handelt entsprechend 
dieser Erfahrung und unterstützt weltweit jährlich über 1.000 
Projekte. Diese zielen auf eine langfristige Veränderung von 
Lebensverhältnissen ab. Dabei setzen sie sich unter anderem 
für Ernährungssicherung, Förderung der Bildung sowie für die 
Bewahrung der Schöpfung ein. Dank Ihrer Kollekte an Heilig-
abend wird vielen tausend Menschen ein Leben in Würde er-
möglicht. Gott segne den Gebenden und die Gaben. 

1. Weihnachtstag | Nr. 63 / 25. Dezember
Diakonie Katastrophenhilfe / 
Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e. V. 
Katastrophenhilfe
Menschen in Not schnell und effizient helfen ist Aufgabe der 
„Diakonie Katastrophenhilfe“. Selten gab es in Mitteldeutsch-
land so viel Aufmerksamkeit für eine Katastrophe wie ange-
sichts der Elbe-Flut, die meisten erinnern sich. Doch viele Ka-
tastrophen weltweit bleiben für uns unsichtbar. Keine Bilder, 
keine Stimmen, keine Hoffnung? Das sind sie, die „vergesse-
nen“ Katastrophen. Wir bitten um Ihre Kollekte für die Dia-
konie Katastrophenhilfe zur Linderung der Not für die Men-
schen, die besonders auf Unterstützung angewiesen sind. Gott 
segne den Gebenden und die Gaben.
Gesundheitsförderung in Tansania und Papua- Neuguinea
Unter den 17 Entwicklungszielen der Vereinten Nationen heißt 
es zum Thema „Gesundheit“: „Ein gesundes Leben für alle 
Menschen jeden Alters gewährleisten und ihr Wohlergehen 
fördern“. Über das Leipziger Missionswerk werden vielfältige 
Gesundheitsprojekte in den Partnerkirchen in Tansania und 
Papua-Neuguinea unterstützt, die sich diesem Entwicklungs-
ziel verpflichtet wissen. Gesundheit spielt in unserem Leben 
eine wichtige Rolle. Wenn wir gesund sind, können wir zur 
Schule oder arbeiten gehen und Geld verdienen. Andersherum 
kann sich Armut, Mangelernährung und mangelnder Zugang 
zu guter Bildung negativ auf unsere Gesundheit auswirken. 
Gesundheit ist also ein wichtiges Gut und ist unter anderem 
eine Voraussetzung dafür, dass Armut bekämpft werden kann. 
Für die Partnerkirchen in Tansania und Papua-Neuguinea ge-
hört das Engagement auf dem Gesundheitssektor deshalb zu 
den wesentlichen Aufgaben kirchlichen Handelns, um die 
allgemeine Situation der Bevölkerung in ihren Ländern zu 
verbessern. Vielen Dank, dass Sie diese wichtige Aufgabe mit 
Ihrer Kollekte unterstützen.

2. Weihnachtstag | Nr. 64 / 26. Dezember
Kirchengemeinde

Altjahresabend, Silvester | Nr. 65 / 31. Dezember
Lothar-Kreyssig-Ökumenezentrum der EKM
Integration von Menschen  
mit Flucht- und Migrationsgeschichte
Menschen aufzunehmen und Gastfreundschaft zu leben ist Teil 
der biblischen Botschaft und unseres christlichen Auftrags. Aus 
Mitteln der heutigen Kollekte werden Projekte von Kirchenge-
meinden, Kirchenkreisen und Einrichtungen der Diakonie im 
Raum der EKM gefördert, die geflüchtete Menschen begleiten, 
wenn nötig humanitäre Nothilfe leisten, Integration fördern, 
sich für Begegnung, gegenseitiges Verstehen und ein friedliches 
Miteinander engagieren. Durch Ihre Kollekte unterstützen Sie 
Gemeinden und Projekte in der EKM, die bereits aktiv sind oder 
es werden möchten. Herzlichen Dank für Ihre Gabe.
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